
 

Tipps für Erwachsene:  

 

Wenn Sie wissen wollen, wie Ihr Kind einmal mit Geld umgehen wird, müssen Sie nur in den 

Spiegel schauen. Ihr Kind wird Ihren Gewohnheiten nachleben… 

 
Sparen beginnt zuhause: 
 
Wenn Sie wissen wollen, wie Ihr Kind einmal mit Geld umgehen wird, müssen Sie nur in den 
Spiegel schauen. Als Eltern mit Erfahrung wissen Sie bereits, dass Kinder mehr auf Ihre Taten als 
auf Ihre Worte achten. Kinder eignen sich viele Verhaltensweisen durch Beobachtung an. Was Sie 
als Eltern tun, werden Ihre Kinder tun. 

Wenn Sie also Ihren Kindern beibringen wollen, dass sie sparen sollen, so müssen auch Sie dieses 
Verhalten demonstrieren und selber sparen. Leider hat sich in dieser Beziehung das Verhalten 
vieler Erwachsener unserer Zeit verschlechtert. Das Resultat sind Kinder, die zu Erwachsenen 
heranwachsen, die nicht versagen, weil Sie nicht intelligent genug sind oder keinen guten Job 
haben, sondern weil sie nicht vernünftig mit dem Geld umgehen, das sie jeden Monat durch ihre 
Arbeit verdienen. Wir Eltern haben es in der Hand dies zu verändern.  
 
Diskutieren Sie Ihr eigenes Budget: 
 
Mahlzeiten sind der ideale Zeitpunkt, um zu diskutieren, wie Ihre Familie Geld ausgibt. Für Essen, 
Wohnung, Auto, Bus, Ferien, Kleider und vieles mehr. Sprechen Sie über die verschiedenen Arten 
wie man sparen und planen kann, wie zum Beispiel mit einem Sparkonto oder einem 
Sparschweinchen.  

Zeigen Sie Ihren Kindern, dass auch Sie sich Sparziele setzen und sparen: 
 
Auch Sie verzichten auf Dinge, weil Sie sich etwas Grösseres anschaffen wollen wie ein neues Sofa 
oder den neuen Fernseher. Kinder verstehen besser, was es heisst zu verzichten oder zu warten, 
wenn Sie es Ihnen mit solchen Beispielen aus Ihrer Familie erklären. Zeigen Sie ihnen auch, wie 
sich die Kinder eigene Sparziele setzen können. 

Setzen Sie sich und Ihrer Familie ein monatliches Familiensparziel:  
 
Sie können dies auch als „Sparspiel“ in der Familie einführen. Beispiele aus dem Alltag, die sich 
sicher auch erkennbar positiv auf die Ausgaben auswirken: 

- Einen Kaffee/Softdrink ausser Haus weniger pro Tag 
- Das Mittagessen von zuhause mitnehmen 
- Das Mobiltelefon 10% weniger benutzen 
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